
GLOWBALACT  
INFONEWS 
MAI 2023

OPFER  BRAUCHEN  KEIN MITLEID,  SONDERN  EINEN JOB

VOM JOURNALISMUS  
ZUM HOPE CENTER
Neue Geschäftsführerin Hope Center

www.glowbalact.com

HOPE CENTER, TEL AVIV

PROSTITUTION
10 NEGATIVE AUSWIRKUNGEN 

EINE FRAGE ALS WECKRUF
Erlebnisbericht

AUSBILDUNG & INTEGRATION

http://www.glowbalact.com


Impressum insight 
Redaktion: Verein GlowbalAct 
8117 Fällanden | Schweiz 
+41 (0) 44 534 65 30 
info@glowbalact.com 
www.glowbalact.com 

Bilder: GlowbalAct/KitePride,  
Envato Elements 
Bilder Muskathlon: deadsea.run 
Gestaltung: martingrafik.ch

mr-green.ch

THE  
SHOPPER
Diese Tasche und  
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Fontis-Shops auch  
im Webshop von 
Mr. Green in der 
Schweiz online  
zu kaufen.
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EDITORIAL 

Wir lieben den Frühling. Alles erwacht 
zum Leben: die Natur, die Farben, die 
Menschen, die Touristen, die Straßen. In 
Israel fallen viele Feiertage in diese Jah-
reszeit, und es ist wirklich eine Zeit, in der 
man das Leben und die Freiheit in ihrer 
ganzen Fülle feiert. 

Bei GlowbalAct nehmen wir das Leben 
und die Freiheit sehr ernst. In der Tat 
ist es unsere tägliche Aufgabe, für das 
kostbare Leben und die Freiheit unserer 
Leute zu kämpfen. Und wenn es nicht die 
individuellen Begegnungen wären, die 
wir mit Überlebenden haben, tief in diese 
Augen zu blicken, die sich so verzweifelt 
Hilfe wünschen, dann glaube ich, wären 
wir einfach nur überwältigt vom Ausmaß 
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der Arbeit, die der Ausstieg aus der Sex-
industrie mit sich bringt. Es ist wirklich 
nicht einfach, und der Ausstieg ist ein 
langsamer und schmerzhafter Prozess. 
Aber wenn man einer Person in Prostitu-
tion begegnet, und ihre Geschichte aus 
erster Hand erfährt, ist man für das Le-
ben gezeichnet. 

Das ist mir, Tabea, passiert, und unserer 
neuen Geschäftsführerin von Hope Cen-
ter in Tel Aviv auch. Adi Oz erzählt uns in 
dieser neusten INSIGHT-Ausgabe davon. 

Erfahren Sie mehr und lesen Sie über die 
vielen bedeutungsvollen Frühlingsmo-
mente, die Sie durch GlowbalAct mög-
lich machen. 

Danke, dass Sie mit uns und ihnen auf 
dieser Reise sind.

Tabea und Matthias Oppliger
Co-Gründer/Leiter Verein GlowbalAct 
& social business KitePride, Tel Aviv (IL) 

«Wenn man einer Person in 
Prostitution begegnet,  
und ihre Geschichte aus  
erster Hand erfährt, ist man  
für das Leben gezeichnet.»

| 3 



«Die Gespräche 
brachen mir  

das Herz und  
wurden zu einer 

Serie von  
Artikeln.» 

ADI OZ

Mit viel Freude stellen wir vor: Adi Oz, unsere neue 
Geschäftsführerin von Hope Center, Tel Aviv

Adi Oz leitet seit dem 16. April 2023 an der Seite  
von Oppligers alle Geschäfte unseres israelischen  

Vereins Hope Center. Ihr Hauptfokus ist die  
Weiterentwicklung der Ausbildungs-  

und Arbeitsintegrationskurse  
in Zusammenarbeit mit der  

Regierung und Partnern.
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«Ich konnte nicht verstehen, wie er 
dann seinem täglichen Geschäft nach-
ging, als wäre es das Natürlichste der 
Welt. Ich wollte alle anschreien, dass 
ich hier durch die Hölle gehen würde 
und dass es mich als Mensch zerstöre, 
aber ich schwieg.»

Dies waren die Worte von A. im Jahr 
2006. Ich war Journalistin für ein loka-
les Magazin in Tel Aviv. A. stammte aus 
Russland und war Mutter eines behinder-
ten 18-jährigen Mädchens. A. arbeitete 
am Stadtrand als Straßenprostituierte, 
um den Lebensunterhalt für beide zu ver-
dienen. Was sie mir sagte, war ihre Art, 
ihre erste Begegnung mit einem Kunden 
in der Prostitution zu beschreiben, als sie 
als Neueinwanderin aus Russland keine 
andere Möglichkeit fand, genug Geld zu 
verdienen, um ihren Lebensunterhalt in 
Israel zu bestreiten.

Ich lernte sie eines Abends kennen, als 
ich mich in einem der berüchtigten Stra-
ßenprostitutionskomplexe in der Stadt 
herumtrieb (der zurzeit geschlossen ist), 
und zwischen mehreren Kunden erzählte 
sie mir von ihrem Werdegang. Ich stand 
mit ihr auf dem Bürgersteig, bis sie in die 
Autos der Kunden stieg oder sich zu ih-
nen in eine dunkle Ecke begab, und ich 
kauerte in der Dunkelheit und wartete 
auf sie, wobei ich versuchte, die Männer 
zu meiden, die sich mir näherten, weil sie 
dachten, ich sei aus denselben Gründen 
hier wie A.

Die Gespräche, die ich in diesem Som-
mer mit A. und ihren Kolleginnen führte, 
brachen mir das Herz und wurden zu 
einer Serie von Artikeln für die Zeitschrift, 

für die ich arbeitete. Sie erregten die Auf-
merksamkeit von Mitgliedern des Knes-
sets und Vertretern der Regierung und 
veranlassten den damaligen Premiermi-
nister sogar, Rehabilitationsbudgets für 
Überlebende der Prostitution zu bewil-
ligen. Dieses Budget wurde für die Ein-
richtung von Unterkünften und die Unter-
stützung der Überlebenden beim Aus-
stieg aus der Sexindustrie verwendet. 
Bis heute ist dies ein fester Budget-Be-
standteil der Regierung.

Ich verfolgte meine Karriere weiter im 
Journalismus und wurde Chefredakteu-
rin eines führenden Frauenmagazins, aber 
das Thema blieb mir immer sehr nahe 
am Herzen. Ich war aktives Vorstands-
mitglied einer israelischen gemeinnützi-
gen Organisation, die Überlebenden der 
Prostitution hilft.

Kürzlich beschloss ich, einen neuen 
Schritt zu wagen. Ich verließ die Presse 
und folgte meinem Herzen, das schon 
im Jahr 2006 gebrochen wurde, als ich 
die schwierigen Worte von A. hörte. Ich 
bin nun neu als Geschäftsführerin des 
«Hope Center» vollzeitig angestellt. Hier 
sind wir ständig mit der beruflichen Re-
habilitation von Überlebenden der Pros-
titution beschäftigt, damit keine Frau  
jemals wieder durch die Hölle gehen 
muss, nur um zu leben.

Adi Oz 
Geschäftsführerin von  
Hope Center, Tel Aviv

VOM JOURNALISMUS  
ZUM HOPE CENTER

NEUE GESCHÄFTSFÜHRERIN VON HOPE CENTER
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Veränderung der  
Identität der Frau

Zuhälter schaffen schnell eine 
emotionale Abhängigkeit.  
Sie beginnen damit, dass sie 
den Namen der Opfer ändern. 
Dadurch wird sie ihrer Identität 
beraubt und von ihrer  
Vergangenheit abgekoppelt.

Brechen der Psyche und  
des Geistes der Frau

Nachdem die physische Kontrolle  
erreicht ist, setzen Zuhälter psycholo-
gische Macht und Gehirnwäsche  
zur Indoktrination ein. Ein weiteres 
von Zuhältern eingesetztes Mittel  
der Besitznahme sind spezifische  
symbolische Tätowierungen. All 
diese Handlungen werden von der 
Frau verinnerlicht. Frauen, die diese 
Handlungen erleben, entwickeln 
oft einen intensiven Selbsthass, der 
noch Jahre nach dem Ausstieg aus 
der Prostitution auftreten kann.

Die Frau leidet unter psychischen  
Problemen und PTSD

Die Bereitstellung von Drogen und 
eines Schlafplatzes seitens des  
Zuhälter/Freund werden von diesen 
verletzlichen Frauen mit einem  
Liebesbeweis verwechselt. Daher 
würden sie im Gegenzug alles tun. In 
einem solchen Teufelskreis gefangen 
zu sein, führt zu einem zunehmen-
den Gefühl der Hilflosigkeit und häu-
fig auch zu psychischen Problemen, 
häuslicher Gewalt, Obdachlosigkeit 
und sozialer Isolation.

Die Frau wird gesellschaftlich 
unsichtbar

Um die Frau von ihrem Umfeld 
zu trennen, machen Zuhälter sie 
gesellschaftlich unsichtbar.

Kontrolle der Frau  
durch Gewalt 

Ein weiteres Mittel der Kontrolle 
ist die Gewalt. Dies schüchtert 
die Frau ein und vermittelt ihr 
das Gefühl, dass sie wertlos ist.

Objektifizierung der Frau  
zur Einkommensgenerierung 

Die Frau wird als ein Objekt 
wahrgenommen, das dem Zuhäl-
ter ein finanzielles Einkommen 
verschafft. Frauen in der Prostitu-
tion werden auf Körperteile  
reduziert: eine Ware für sexuel-
les Vergnügen. Ihre Gefühle und 
Emotionen sind irrelevant.

10 NEGATIVE AUSWIRKUNGEN  
DER PROSTITUTION 
KÖRPERLICHE GEWALT UND PSYCHOLOGISCHE ERNIEDRIGUNGEN
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Verstärkung der Geschlechterungleichheit

Prostitution fördert die Ungleichheit zwischen den Geschlechtern,  
da die Prostituierten häufig Frauen sind, während diejenigen, die für 
Sex bezahlen, fast ausschließlich Männer sind. Dies ist ein sexisti-
scher Ansatz, denn in Wirklichkeit werden durch die Legalisierung der 
Prostitution die Männer geschützt und nicht die Frauen. Außerdem 
können männliche Sexkäufer Krankheiten auf Frauen übertragen.

Die Frau wird weiterer Gewalt durch  
ihre Kunden ausgesetzt

Umfassende Untersuchungen zeigen, dass prostituierte  
Frauen weltweit Dominanz, Belästigung, Übergriffe, Miss- 
handlungen und Stalking erleben. Trotz des gezahlten Geldes  
sind sexuelle Übergriffe nach wie vor die größte und häufigste  
Erfahrung von Frauen in der Prostitution. Gewalt in der Prostitution  
geht auf das Konzept der Kommodifizierung und Objektivierung zurück.  
Sobald eine Person als Objekt wahrgenommen wird, erscheint es fast logisch, 
dass es zu Ausbeutung und Missbrauch kommt. Weltweit  zeigen Statistiken, 
dass die Sterblichkeitsrate bei Frauen in der Prostitution hoch ist. In Kanada 
hat eine Studie über prostituierte Frauen ergeben, dass die Sterblichkeits-
rate bei ihnen 40-mal höher ist als im Landesdurchschnitt ihrer Altersgruppe 
(Quelle: MacKinnon, 2014).

10
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Verstrickung der Frau in Stigmatisierung, 
Unterdrückung und Ausgrenzung

Zusätzlich zu dieser traurigen und harten Rea-
lität leiden diese Frauen unter einer weiteren 
Stigmatisierung und Unterdrückung durch die 
Gesellschaft im Allgemeinen. Meistens werden 
sie ausgegrenzt. Aufgrund ihres Lebensstils 
werden sie nie ernst genommen. Sie werden 
diskriminiert. Sie bleiben mit einem Strafregis-
ter voller Straftaten belastet. Außerdem sind sie 
in ihrem Trauma und ihrer Scham gefangen und 
sind für ihr Leben gebrandmarkt. Selbst wenn 
es ihnen gelingt, diesen Lebensstil zu ändern, 
werden sie weiterhin als «Ex-Hure» bezeichnet.

Die Frau wird anfällig für Menschenhandel

Frauen, die Missbrauch erlebt haben, sind 
gefundenes Fressen für Menschenhändler: 
Weltweit werden täglich Millionen  
von Frauen und Kindern zum Zweck  
der sexuellen Ausbeutung gehandelt.

9
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Sie war 14 Jahre alt, als sie zum ersten Mal verkauft 
wurde. Die ältere Schwester ihres Kollegen führte sie in 
die Straßenprostitution ein. Mit 17 Jahren tat sie es frei-
willig. Stripclubs im ganzen Land waren so ziemlich al-
les, was sie kannte. Sieben Jahre lang beherrschte die 
Sexindustrie ihr Leben. Sam versuchte mindestens 10–
15 Mal auszusteigen, aber ohne Erfolg. 

Bis vor vier Jahren. Eine Frage wurde zu einem Weck-
ruf. Sie wollte einen Job in einer Restaurantküche be-
kommen, als sie gefragt wurde: «Wann haben Sie das 
letzte Mal in einer Küche gearbeitet?» Sam war es zu 
peinlich, zu sagen, dass es über fünf Jahre her war und 
dass die Lücke in ihrem Lebenslauf eine Arbeit war, auf 
die sie nicht stolz war und die sie verheimlichen musste. 
Sie hatte es satt, Geheimnisse zu haben und hielt es 
nicht mehr aus, in der Gesellschaft eine Maske zu tra-
gen. In diesem Moment setzte sie ihrer Vergangenheit 
endgültig einen Punkt. 

Sam hörte von unserem Ausbildungsprogramm und 
nahm an dem Kurs teil. Sie absolvierte die dreimo-
natige Ausbildung und fand einen Job als Managerin 
eines AirBnB. Als zweite Einkommensquelle wurde sie 
Wolt Courier Partner und lieferte Essen aus, wobei sie 
bei sehr flexiblen Arbeitszeiten gutes Geld verdiente. 

Sam ist äußerst intelligent und ehrgeizig. Ihr neues Le-
ben gibt ihr den Mut, wieder zu träumen. Sie eröffnete 
ein Hotel in Kenia, das sie auch heute noch aus der 
Ferne leitet, arbeitet wieder in einer Küche und träumt 
davon, eine authentische afrikanische Musikschule zu 
gründen. Sobald sie genug Geld gespart hat, will sie 
auch ein Studium an einer kulinarischen Schule begin-
nen. Ein paar Mal pro Woche ist Sam in unserer eige-
nen KitePride-Küche zu sehen, wo sie uns regelmässig 
feines Essen auf den Tisch zaubert.

EINE FRAGE ALS WECKRUF 
DIE GESCHICHTE VON SAM, EINER EHEMALIGEN KURSTEILNEHMERIN

Sieben Jahre lang beherrschte  
die Sexindustrie ihr Leben.

Sie hatte es satt,  
Geheimnisse zu haben 
und hielt es nicht mehr 
aus, in der Gesellschaft 
eine Maske zu tragen. 

GLOWBALACT INSIGHT8 | 



CHF 5 000 (FÜR 1 PERSON)

GLOWBALACT-KURSKOSTEN:

CHF 208 PRO MONAT | CHF 48 PRO WOCHE

Voller GlowbalAct-Aufwand für eine  
Person im 24-Monate-Programm. 

Neben Sam haben wir viele weitere ausstiegswillige Frauen  
und Männer, die darauf warten, ein neues Leben zu beginnen. 

Mit Eurer Hilfe wollen wir bis Ende 2023 die Finanzie-
rung und Durchführung des Programs für 100 Ex-Opfer  
ermöglichen. Wir stehen mitten in der Durchführung der 
Kurse 2023 und müssen die Kosten dafür decken.  
Dürfen wir auch mit Ihrer Unterstützung rechnen? 

Herzlichst 
Tabea & Matthias Oppliger

Über unsere moderne Spendenseite können sie 
einfach und bequem spenden. In der Schweiz 
wie auch in Deutschland sind Spenden an 
GlowbalAct-Projekte steuerlich absetzbar. 

››› www.glowbalact.com/de/spenden

SPENDEN- 
ZIEL 2023 FÜR  

ALLE PROJEKTE  
IN ISRAEL: 

CHF 580 000.–

 
FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG

Herzlichen Dank
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Quelle: Jerusalem Institute of Justice
Bild: Tel Aviv

Das Nordische Modell ist ein Ansatz für den Umgang 
mit Sexarbeit, der die prostituierte Person entkrimina-
lisiert und stattdessen die Käufer von Sex und dieje-
nigen, die davon profitieren, kriminalisiert. 

Es beinhaltet auch die Bereitstellung von Unterstützung, 
um Rehabilitation und Wiedereingliederung zu ermögli-
chen, auch den Einsatz von erzieherischen und anderen 
präventiven Methoden, um Prostitution einzuschränken. 
Das Gesetz sieht Geldstrafen für die Käufer von sexuel-
len Dienstleitungen vor und stuft dies als Straftat ein.

Das Gesetz erkennt an, dass Prostitution nicht freiwillig  
ausgeübt wird und dass prostituierte Menschen Opfer  
wirtschaftlicher und sexueller Ausbeutung sowohl durch 
den Zuhälter als auch durch den Käufer sexueller Dienst-
leistungen sind. 

Prostitution kann nicht als legitimer Beruf angesehen 
werden, wenn mehrere Studien ergeben haben, dass 
das durchschnittliche Einstiegsalter bei vierzehn Jahren 
liegt. 

Das nordische Modell zielt letztlich auf die Abschaffung 
der Sexindustrie ab.

Das nordische Modell wurde in Schweden, Norwegen, 
Island, Kanada, Nordirland, Frankreich, Irland und ab 
2021 auch in Israel erfolgreich umgesetzt.

WAS IST DAS  
NORDISCHE MODELL?  

Seit der Umsetzung des  
Nordischen Modells in Israel:

mehr als 2400 Geldstrafen 
gegen Käufer von Sexdienst-
leistungen verhängt 

70+ Freier haben an  
Aufklärungsworkshops  
teilgenommen 

20+ Artikel in den Nachrich-
ten, die die Gefahren von  
Sexhandel und Prostitution 
aufzeigen 

Gremium zur Bekämpfung  
der Prostitution ist im Knesset 
offiziell eröffnet worden

Die Verabschiedung und Umset-
zung des neuen Gesetzes in  
Israel war auch der Ausgangs-
punkt (2021) für unser Ausbil-
dungs- und Arbeitsprogramm, 
das wir gemeinsam mit der  
Regierung umsetzen.
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Unser Geschenk an Sie: Wenn Sie sich bereit erklären, einen 
Programmteilnehmer für mindestens ein Jahr als Pate/Patin zu 
übernehmen (Betrag monatlich ab 30.–), erhalten Sie als Geschenk eine 
KitePride Tasche mit einem persönlichen Gruss eines Mitarbeitenden. 

ICH MÖCHTE EINE  
PATENSCHAFT  
ÜBERNEHMEN 
und so nachhaltig in ein  
Menschenleben investieren. 

Bitte registrieren Sie sich direkt auf unserer Website oder senden  
Sie uns ein Foto von diesem Talon mit Ihren Angaben an: 
sponsorship@glowbalact.com

www.glowbalact.com/de/patenschaften

Vorname, Name

E-Mail

Strasse

Plz, Ort

Land

Telefon

Datum und Unterschrift

Anmeldung Patenschaft

Betrag pro Monat €/CHF
30.–  	 (360.– pro Jahr) 

50.–  	 (600.– pro Jahr) 

100.–  	 (1200.– pro Jahr) 

208.–  	 (2500.– pro Jahr*)

PATENSCHAFTEN

IHRE HILFE MACHT  
DEN UNTERSCHIED
Unser Ziel ist, dass Menschen von Zwangsarbeit und 
Zwangsprostitution frei werden.

Mit einer Patenschaft finanzieren Sie Ausbildung, The-
rapie, Arbeitsplatzierung und weitere Kosten, welche 
durch gesundheitliche Probleme entstehen. 

Patenschaften machen es möglich, auf die individuellen 
Bedürfnisse der Mitarbeitenden und Kursteilnehmen-
den eingehen zu können. Somit kann sichergestellt wer-
den, dass jede Person die Unterstützung erhält, die sie 
braucht, um nachhaltig ein neues und selbstbestimm-
tes Leben zu beginnen. 

Werden Sie noch heute Pate/Patin und hel-
fen Sie mit, ein wachsendes professionelles 
Unterstützungsangebot zu gewährleisten. 

www.glowbalact.com/de/patenschaften

Sowohl Mitarbeitende in 
unserem Social Business  
(KitePride), als auch Kurs­
teilnehmende in unserem 
Ausbildungs- und Arbeits­
vermittlungsprogramm,  
werden durch den  
GlowbalAct-Patenschaften­
fonds nachhaltig unterstützt. 

Menschen  
via Patenschaft  

nachhaltig fördern mit  
einem monatlichen Beitrag von: 

* Volle GlowbalAct-Kosten in CHF für  
eine Person für ein Jahr in unserem 

24-Monate-Ausbildungs- 
programm

30 

€/CHF
50 

€/CHF
100 

€/CHF
208* 
€/CHF

| 11 PATENSCHAFTEN

mailto:sponsorship@glowbalact.com
http://www.glowbalact.com/de/patenschaften
http://www.glowbalact.com/de/patenschaften
http://www.glowbalact.com/de/patenschaften


kitepride.com/corporateDE

Sie sind auf der Suche nach individuellen Geschen-
ken für ihre Mitarbeiter? Ein besonderes Angebot 
für Unternehmen ist das Herstellen von KitePride-
Produkten mit Custom Branding. Mit dem Kauf von 
unseren Produkten unterstützten sie nicht nur die 
Arbeit von GlowbalAct und setzen ein aktives Zei-
chen gegen Menschenhandel und Zwangsprosti-
tution, sondern bringen auch in besonderer Weise 
ihre Wertschätzung für ihre Mitarbeiter zum Aus-
druck. 

Jedes Jahr erhalten alle Mitarbeiter der Schweizer 
Firma Gfeller Holzbau GmbH Worb als Dank für die 
geleistete Arbeit zu Weihnachten ein Geschenk. 1976 
als Einmannbetrieb gegründet, ist die Gfeller Holz-
bau GmbH heute ein Familienunternehmen im Bereich 
der Holzverarbeitung. Von konventionellen Zimmer-
arbeiten bis hin zum modernen Holzbau werden an-
spruchsvollste Projekte mit viel Engagement realisiert. 
Ein Schwerpunkt ist die ökologische Bauweise von 
Holz-Elementhäuser ein- oder mehrgeschossig indivi-
duell den Wünschen der Bauherrschaft entsprechend. 
Jedes Haus ist dabei ein Unikat.  

UNIKATE ALS  
FIRMEN- 
GESCHENKE 
GFELLER HOLZBAU GMBH  
MIT KITEPRIDE CUSTOM BRANDING

Die perfekte Tasche für jede  
Tages- oder Nachtzeit:  
der «Drawstring Bag» ist  
genau das. Mit Platz für  
alles, was man immer  
dabeihaben muss.

12 | GLOWBALACT INSIGHT
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KREIEREN AUCH SIE  
EIN PRODUKT,  
das zu Ihrem Unternehmen  
und Ihren Kunden passt …  

… und unterstützen  
Sie einen guten Zweck!

Fragen?
KONTAKTIEREN SIE UNS!

Wir helfen Ihnen gerne dabei,  
das perfekte Geschenk zu finden.

044 534 65 33 
info@kitepride.com

Custom-Branding-Website
kitepride.com/corporateDE

«Die Bags mit  
dem Firmenlogo  
begeisterten  
die Mitarbeiter.» 

Dieses Jahr ist die Wahl auf KitePride-Pro-
dukte gefallen. Ein Werbeflyer brachte Mari-
anna Gfeller, Mitglied der Geschäftsleitung, 
auf die Idee: «Für uns war die Arbeit und 
Produktion in Tel Aviv neu. Später merkten 
wir, dass wir Tabea und Matthias Oppliger 
kennen, aber von dem, was sie Eindrückli-
ches auf die Beine gestellt haben, hatten 
wir keine Ahnung.» Zusammen mit einem 
kurzen Video über KitePride wurden die 50 
Drawstring Bags während der Weihnachts-
feier übergeben. «Die Bags mit dem Firmen-
logo begeisterten die Mitarbeiter. Jedes 
Stück ist ein Unikat», so Gfeller. «Das be-
eindruckte uns alle.»

Marianna Gfeller

| 13 KITEPRIDE CUSTOM BRANDING
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28. JANUAR BIS 4. FEBRUAR 2024

MACH DEN TIEFSTEN PUNKT DER ERDE

ZUM HÖHEPUNKT 
deines Lebens! 
M US K ATH LO N  IS R A EL  2024 

Verschieden lange  
Strecken sind möglich:  

5 km | 10 km | 21,1 km | 42,2 km | 50 km

FRÜHBUCHER- 

RABATT &  

GESCHENK BIS  

31. MAI 2023
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Bist Du auf der Suche nach dem Abenteuer Deines 
Lebens? Dann ist der Muskathlon in Israel vom 28. 
Januar bis 4. Februar 2024 genau das Richtige für 
Dich. Laufe den wunderschönen «Dead Sea Mara-
thon», entdecke die kulturelle Vielfalt Israels und 
setze Dich für Gerechtigkeit ein.

Eine Woche lang wirst Du in die Tragödie der moder-
nen Sklaverei und des Menschenhandels eintauchen. 
In Israel arbeiten über 14 000 Menschen in der Sexin-
dustrie. 76 % von ihnen wollen aus der Zwangsprostitu-
tion aussteigen. Die Organisation GlowbalAct setzt sich 
dafür ein, Menschen, insbesondere Frauen, zu befreien 
und auszubilden. Während des Muskathlons wirst Du 
die Projekte von GlowbalAct in Tel Aviv besuchen, hin-
ter die Kulissen des Fashionlabels «KitePride» blicken, 
Betroffene kennenlernen und ihre Geschichten hören.

Um ein Zeichen der Gerechtigkeit zu set-
zen, nimmst Du am Dead-Sea-Marathon 
teil. Die Strecke führt durch die einzig-
artige Landschaft des Toten Meeres. Mit 
diesem aussergewöhnlichen sportlichen 
Engagement wirst Du versuchen, 10 000 
Schweizer Franken zu sammeln oder Pa-
tenschaften zu vermitteln.

Neben dem Charity-Lauf erlebst Du die 
Schönheit Israels und besuchst kulturelle 
und biblische Stätten von hohem Inte
resse. Während der Muskathlon-Woche 
wirst Du von inspirierenden Impulsen 
begleitet, die Dich ermutigen, aber auch 
zum Nachdenken herausfordern werden.

Wir garantieren Dir eine unvergessliche 
Woche mit vielen Eindrücken, Emotionen 
und Geschichten.

Ein episches Rennen für Gerechtigkeit 
am tiefsten Punkt der Erde!

Sei beim Muskathlon dabei! 

QR-Code  
scannen und  

Werbeclip schauen.

Infos und Anmeldung unter www.muskathlon.ch

Bei Anmeldung bis am 31. Mai 2023 
erhältst du einen  
praktischen Shopper geschenkt. 
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https://youtu.be/GD6PH8VqR1k
https://4m-switzerland.ch/muskathlon/muskathlon/dead-sea-marathon-2024


www.glowbalact.com

JOIN THE MOVEMENT –  
VERÄNDERE LEBEN

Möchten Sie uns unterstützen?  
Spenden Sie mit nebenstehenden  
Bankangaben, mit Twint oder via  
unserem einfachen Online- 
Spendentool. Herzlichen Dank!

www.glowbalact.com

Steuerbefreite Spenden: 
•	Banküberweisung in CHF 

Credit Suisse, 8070 Zürich 
IBAN: CH13 0483 5139 7860 2100 0 
BIC/SWIFT: CRESCHZZ80A 
Konto-Nr.: 1397860-21 
Verein glowbalact, 8117 Fällanden, Schweiz

•	Banküberweisung in EUR  
Spendenschein in Deutschland (steuermindernd) 
Sparkasse Nürnberg 
IBAN: DE52 760 50 10100 1177 7711 
BIC/SWIFT: SSKNDE77     Vermerk «GlowbalAct» 
Nehemiah Gateway Services, gemeinnützige GmbH, 
90429 Nürnberg, Deutschland

MUSKALTHON 2024  
IN ISRAEL:  

FRÜHBUCHER-RABATT  
UND GESCHENK  
BIS 31. MAI 2023

WWW.MUSKATHLON.CH

https://www.glowbalact.com
https://www.glowbalact.com/de/spenden/
https://www.glowbalact.com/de/spenden/
https://4m-switzerland.ch/muskathlon/muskathlon/dead-sea-marathon-2024

